
11- 6 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVll. Otsetz&cbunppenude 

Nr. ll1q IJ 

1987 -05- 1 5 
A N FRA G E 

der Abgeordneten HAUPT, PARTIK-PABLE 

an den Herrn Bundesminister fUr öffentliche Wirts6haft und Verkehr 

betreffend eine bessere Placierung der Warn- und Alarmsignale 

im amtlichen Telefonbuch 

Sinn und Zweck aller im Rahm~n des österreichi~chen Zivilschutzes 

geschaffenen Einrichtungen ist es, die Bevölkerung vor allen 

Gefahren, die im Alltag durch Unfälle und Katastrophen ausgelöst 

werden, zu schUtzen. Eine große Bedeutung hat dabei die schnelle 

Warnung der Zivilbevölkerung in elnemErnstfall. 

Warn- und Alarmsignale fUr den Schutz der Zivilbevölkerung werden 

durch unterschiedliche Dauer- und Heultöne von Sirenen bekanntge­

geben. Der Sinn eines Warn~ und Alarmsystems liegt nicht in der 

Erzeugung von Panik, sondern vielmehr darin, der gefährdeten Be­

völkerung eln Zeichen zu geben, daß die fUr den Ernstfall ge­

troffenen Vorkehrungen (Einschalten des Rundfunks, AufsUchen 

schutzbietender Räumlichkeiten) durchgefUhrt werden. Welche Be­

deutung dabei den jeweiligen Signalen zukommt, ist im allgemeinen 

Teil des amtlichen Telefonbuches ersichtlich. 

Warn~ und Alarmsignale können aber nur dann ihren eigentlichen. 

Zweck erfUllen, wenn fUr die Bevölkerung mit dem Empfang des Warn-' 

signals auch die entsprechende Möglichkeit einhergeht, sich schnell 

Uber die Bedeutung des Signales zu informieren. Da es in einem 

Krisenfall niemandem zugemutet werden kann, durch Blättern lm 

Telefonbuch die entsprechende Information zu erhalten, ist elne 

Placierung der Warn- und Alarmsignale im allge~einen Teil des 

amtlichen.Telefonbuches (Seite 39, 40 bzw. 45) denkbar ungeeignet. 

Die Auffindung dieser wichtigen Hinweise wird insofern erschwert, 

indem die Angabe der betreffenden Seite im Inhaltsverzeichnis 

nicht aufscheint. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die 

A n fra g e 

1. Ist es möglich, ~ie Warn- und Alarmsignale im amtlichen 

Telefonbuch sinnvoller, z.B. auf denUmschlagseiten; zu 

placieren ? 

2. Wenn n{cht, aus welchen Gründen ist das nicht möglich? 

3. Werden Sie sich für eine bessere Kennzeichnung der Warn­

und Alarmsignale im amtlichen Telefonbuch einsetzen - und 

wenn ja, in welcher Form? 
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